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erlenbacher turnzeitung

liebe Ertenbacherinnen und Erlenbacher,
geschätzte Freunde und Gönner des TVE

48. Jg / Nr.z

Der Turnverein Ertenbach (TVE) ist sehr gut ins neue Vereinsjahr gestartet und verbucht
wiederum totte Erfotge in atten Sektionen. Ganz spezietl freut mich der Aufstieg der

Handbatterin die 2. Liga und dievieten herausragenden Leistungen an diversen Leichtath-
tetik-Wettkämpfen. Es zeigt sich einmal mehr, dass es sich lohnt gemeinsam anzupacken,

sich gegenseitig zu unterstützen und unseren Sport zu fördern.

Neben dem sporttichen Angebot in den Sektionen Jugendsport, Handbat[ und Leichtathtetik
ist es uns ein spezie[[es Antiegen, auch einen Beitrag an ein aktives und lebendiges Dorfteben

zu leisten. Aus diesem Grund möchten wirauch diesesJahrwiederan verschiedenen Antässen

aktiv dabei sein und zählen auf Ihren Besuch oder Ihre Mithil.fe und Unterstützung. Sei es

in der Turnerbeiz an der ChiLbi, beim schne[lsten Ertenbacher, am Züri-Marathon, an der
Papiersammtung oder einfach mit einer freundlichen Spende in finanzielter Form mit
beitiegendem Einzahtungsschein.

Wirwürden uns freuen, Sie/Dich an einem derAnlässe begrüssen zu dürfen und Danken schon

im Voraus herztichst.

Mit sportlichen Grüssen

Urs Sigg, Präsident TVE
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Liebe Leserinnen und Leser

Zu einem richtigen Sommer gehören spannende Sportevents, etwas Kühles um den Durst zu

löschen, das surren der Rasenmäher, die glitzernden Wetlen des Zürisees, eine gebratene

Wurst vom Gril.L, duftendes Heu, ein guter Sponsor und natürtich die Vorfreude auf die Dorf

ChiLbi Ertenbach.

Zu einigen dieser Themen haben wir in dieser Ausgabe etwas zu lesen für sie.

VieI Spass und bis zum nächsten mat!

n

,/rudrna W
Die Redaktion

Termine erlenbacher turnzeitung
Ausgabe Red'schluss Erscheinen
III/2009 10.11.2009 Mitte Dezember 2009
l/2070 25.02.2070 Anfang Aprit 2010
II/20!0 30.05.2010 Anfang Juti 2010
III/2070 30.08.2010 Anfang 0ktober 2010
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Ausblick Ghitbi "Turnerbeiz" 2OO9

Batd ist es wieder soweit. Gross und

Ktein, ja ganz Erlenbach freut sich auf die
Er[ibacher-ChiLbi, die dieses Jahr vom Sa 5.
bis Mo 7. September stattfindet. Die tur-
nenden Vereine (DTV, FfV und TVE) ats

Betreiber der Turnerbeiz würden sich freuen
Sie in der Festbeiz beim Bahnhof Ertenbach

zu begrüssen und Sie mit unseren feinen
ChiLbi-Spezial.itäten verwöhnen zu können.

Frühschoppen (Konz€rt + Kinder-
programm)

48. Jg / Nr.Z

music reicht, weiss diese Gruppe ihr Publ.i-

kum zu begeistern.

Clown Steffeti besucht uns an der
Erlibacher Chitbi

Damit auch die Kinder ein to[[es Ertebnis

haben, hat sich der Famitienctub etwas spe-

zie[[es ausgedacht. Währen die Erwachsenen

im Ansch[uss an das Konzert noch gemütlich
beisammen sitzen, zaubert Clown Steffeti
ab ca. 13:00 Uhr unseren K[einen ein Lachen

aufs Gesicht. Gebannt können sie a[[er[ei
Zauberstücke bewundern. Wer wit[ kann sich

auch von Steffeti schminken lassen. Vielteicht
kommt sogar der Stetzenriese auf einen Be-

such vorbei. Ein besonderes Hightight wird
sicher das Baltonmodetting. Dabei werden

aus einfachen Schtangenbaltons ruckzuck

[usti ge H unde, Sch metterti n ge oder vietlei cht
sogar Elefanten geformt.

0K-Turnerbeiz und Famitienctub Ertenbach

Gemäss dem Turnus der vergangenen
Jahre, wird die Turnerbeiz im 2009 den

Frühschoppen am Sonntagmorgen durch-
führen. Bei hoffenttich schönem Wetter,
können Sie es sich ab 11.00 Uhr bei uns in
der Festbeiz gemütlich machen und sich
verpftegen. Unterhalten wird uns mit einem
3-teitigen Konzert die Band Countrystew
eine in der Schweiz einmalige Country Music
Gruppe mit Ambitionen. Schtagzeug, e[ek-
trischer Bass, akustische Gitarre, etektrische
Gitarre, Mundharmonika / Ftöte und Key-

board sind die Musikinstrumente auf denen
sie sich wohtfühlen. Miteiner Leadsängerin
und drei Leadsängern und 3 stimmigem
Gesang sind a[[e Songs die sie zum Besten
geben im authentischen Countrysound zu

hören. Mit einem abwechslungsreichen Re-

pertoire das von traditionelten Liedern über
Eigenkompositionen zu moderner Country-
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erlenbacher turnzeitung 48. Jg / Nr.2

Grittparty 2OO9 der Kant. Turnveteranen, 0rtsgruppe
Erlenbach

Die Erlenbacher Turnveteranen
durften beim Ctubhaus der
Seglervereinigung am Mittwoch-
abend, 22. Juli 2009 einmal mehr
Gastrecht geniessen.

. Max Kägi

Obmann Erich Kriesi und Grittmeister Heiri
Jegge organisierten den Antass wiederum
perfekt. Die hohen Erwartungen der15 Teil.-

nehmer wurden auch in diesem Jahr sowohI
in kulinarischer als auch in kameradschaft-
licher Hinsicht wieder vot[ erfü[tt.

Die von Heiri fein grillierten Steaks und

Würste - kaum gar - fanden umgehend
"g[uschtige" Abnehmer. Auch die feinen,
hausgemachten Salate und Desserts fanden
reissenden Absatz. Um Mitternacht löste
sich die Party schliesstich auf und Mann

machte sich zufrieden auf den Heimweg.

.,qq'

Ein herzliches Dankeschön an die Segter-

vereinigung Erlenbach, die 0rganisatoren,
den Spenderinnen und Spendern. Sie atte

haben massgebtich zum Getingen des gedie-
genen Gritlabends beigetragen.
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erlenbacher turnzeitung

Wettkampfberichte LGKE

9.5. und 16.5.09: Qualifikations-
Wettkämple l+2 (für die Kanto-
naten Nachwuchsmeisterschaften)

Wie im vergangenen Jahr müssen sich
die Nachwuchsteichtathteten des Kantons
Zürich auch in dieser Saison über vier
Quatifi kationswettkämpfe für die Kantona-
len Meisterschaften quatifizieren. Nach Ab-
sch[uss dieser Wettkämpfe wird eine Gesamt-

rangliste ersteltt und die besten 12 dürfen
am Fina[ teitnehmen, wetcher am 4. Juti im
Zürcher SihLhötzLi stattfinden wird. An den

ersten beiden Meetings in Zürich und Meiten

erreichten die jungen Teitnehmer der LG

Küsnacht - Er[enbach bereits zahtreiche vor-
dere P[ätze in der Zwischenrangliste.

Mit einer sicheren Fina[quatifikation
dürfen folgende Athletinnen und Athteten
rechnen:

In der Kategorie U 14 betegt Lukas Blass

den 2.Rang im Kugetstossen mit 9.44m
ebenso wie im Batlwerfen mit 44.52m. Ladina

Schtumpf und Tanja Ritter, die beiden U16

Athletinnen befinden sich aufvorderen Rän-
gen im 80m Sprint und über 80m Hürden.
Rahe[ Kessler tiefdie 600m in guten 1.49.68
und verbesserte ihre Bestleistung im Hoch-
sprung auf 1.45m. Bei den jüngeren Mäd-

chen in der Kategorie U 14 sprang Andrea
Mütter ebenfatts neue persönliche Bestleis-
tung (1.45m) und befindet sich mit dieser
Höhe auf dem 1.Rang. Auch die 1.35m von
Joelte Bekowies dürften für eine Quatifikati-
on reichen. Die 11jährige Lisa Eberhard

beendete den 600m-Lauf in hervorragenden
1.56.83, was den ersten Rang bedeutet und

auch im 60m-Hürden[auf wird sie mit 11.98s
sicher im Finate dabei sein.

48. Jg / Nr.z

16.5.09: Hürden- und Sprint-Cup
in Basel

In Basel fand letzte Woche ein Sprint-
und Hürdenmeeting statt. Gut in Szene

setzen konnten sich hier die U18-Athtet-
innen vom See. Nora Frey senkte ihre 100m

Bestzeit auf hervorragende 12.44s. Mit die-
ser Zeit setzte sie sich an die Spitze der
Schweizer Bestentiste in ihrer Kategorie.

Marina Mülter und Livia Lederer liefen die
100m Hürden so schnetl wie noch nie. Die

Zeiten, nur wenig über 15 Sekunden bei

etwas zuvie[ Rückenwind, lassen auf weitere
gute Resultate hoffen. Livia Lederer bestä-
tigte ansch[iessend mit47.44s über 300Hür-
den, dass sie in Form ist. Auch die Formkurve

von Marina Mülter zeigt nach oben. Im
Hochsprung übersprang sie sicher 1.61m,
und scheiterte nur hauchdünn an L.64m.

27.5.092 AZ0-Meisterschaften in
Hinwit

An Auffahrt massen sich die Nachwuchs-
athteten der LG Küsnacht-Ertenbach in Hinwitan
den Verbandsmeisterschaften des AZ0- Turn-
verbandes (Ahis-Zürichsee-0bertand). Die meis-

ten Podestplätze enang diejüngsteTei[nehmerin

der LGKE, Lisa Eberhard. Sie gewann den Hoch-

sprung (1.20) und den 800m-Lauf (2.a3.a7)
errang die Silbermedaitte im 60m-Sprint und im

Weitsprung in der Kategorie U12. Ebenfalls
einen Disziptinensieg für sich verbuchen, kon nte

der 12jährige Lukas Btass. Im Kugetstossen

holte er Gotd mit 9.68m. Pech hatte Joette
Bekowies. Sie beendete gteich drei Diszip[inen

in der Kategorie U14 auf dem undankbaren
vierten Rang, den 800m-Lauf (2.51.80), den

Hochsprung (1.30) und das Battwerfen (29.01m).

13
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Andrea Mütter Jg. 96, Hoch 1.50m

Die grösste Leistung erbrachte diejüngste
Teilnehmerin vom See. Die 12jährige Andrea
Mütler aus Erlenbach verbesserte ihre
Hochsprungbestleistung um weitere 5cm
auf 1.50m. Diese Höhe bringt sie auf den 2.
Rang der Schweizer Saisonbestentiste bei
den U14.

Auffahrtsmeeting Kreuzlingen: Livia Lederer (ti) und Marina Mütter (re)

1.4

21.5.092 Auffahrtsmeeting in
Kreuzlingen

Nachdem David Naef mit seiner Diskus-

leistung von 45.76m, welche er am Werfer-
meeting in Zug erreicht hatte, gar nicht
zufrieden war, wol[te er sich in Kreuzlingen
rehabititieren. Mit 47.50m näherte er sich
wieder der erhofften 50m Grenze und hä[t
nun im Stadion Burgerfeld in Kreuztingen
den Stadionrekord.

400m Läuferin Angeta Ktingter feitt
weiterhin an ihren Sprintfähigkeiten. Sie

absolvierte ein Mammutprogramm (200m,
100m Hürden und 300m), was sie aber nicht
hinderte, in der letzten Disziptin über 300m
noch eine neue Bestzeit aufzuste[[en
(40.28s).
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erlenbacher turnzeitung

Gute Resultate erzietten auch die weite-
ren Nachwuchsathteten der LGKE, die in
Kreuzlingen am Startwaren. Die U 16-Athtetin
Ladina Schl.umpf verbesserte ihre Bestteis-
tung über80mHürden auf13.10s und sprang
4.76m weit. Ihre Atterskoltegin Rahel Kess-

[er, i h res Zeichens Bro nzemedai llegewi n neri n

an der H atlenschweizermeistersch aft , [ief i h re

ersten 1000m in dieser Saison in guten

3.72.32 und Delia Stolpe sprang mit 4.51m
im Weitsprung nahe an ihre Bestteistung
heran.

Sa 23.5.O92 Internationates
Werfermeeting in Hatle (D)

Wurfspeziatistin C[audia Eg[i mass sich

am vergangenen Wochenende füreinmaI mit
internationaler Konkurrenz. An einem Mee-

ting in Hatte (D) stiess sie die 4kg-Kuget
über 14 Meter. Die 14.18m sind ihr zweit-
bestes Resultat in diesem Frühjahr. Mit der
Diskusteistung war sie weniger zufrieden.
Wer anfangs Saison schon deuttich über 47m
geworfen hat, kann sich mit 45.17m nicht
zufrieden geben.

Sä, 30.5.09: Nora Frey f ür
J ugendolympiade quatifi ziert

An einem Nachwuchswettkampf des

Schweizerischen Leichtath letikverbandes in
Bern erfüttte Nora Frey, zusammen mit ihren
drei U18-Kotteginnen aus Bern, Basel und
Luzern, die Limite für die Jugendotympiade
in der 4x100m-Staffe[. Mit 46.56s blieben
die vier Mädchen beinahe eine Sekunde

unter dem geforderten Wert. Über 100m

verfehtte die junge Athtetin in der neuen
persönlichen Bestzeit von 12.35s, die Ein-
zeltimite um eine winzige Zehntelssekunde.

Sie hat an den beiden nächsten Wochenen-

48. Jg / Nr.?

den in Genf und Schweinfurt noch die Gete-

genheit sich auch auf der kurzen Sprints-
trecke zu quatifizieren.

!
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Nora Frey in Aktion

Die 17jährige Livia Lederer verbesserte
ihre Bestzeit über 30OmHürden um eine
hatbe Sekunde auf gute 46.65s und Marina

Mütter (15) zeigte im Hürdensprint mit
1.5.1.4s, dass auch sie zu den Besten in ihrer
Alterskategorie gehört.

Mo, 1.6.09: Susan Meier Memorial
Basel

Am traditionellen Pfingstmeeting in Ba-

se[ stiess Ctaudia Egti die Kugel aufdie neue

Saisonbestweite von 1.4.27m. Natürtich ist
sie noch nicht zufrieden mit diesem Wert,
hat sie doch letztes Jahr schon deut[ich
weiter gestossen. Sie setzte sich aber damit
in die Poleposition für den Europa-Cup. Nur

eine Athletin pro Disziptin kann an diesem
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Wettkampf mit der Nationa[mannschaft, der
am 20./21..Juni in Bergen (No) stattfindet,
tei[nehmen.

Auch Langsprint-Speziatistin Angeta
Klingter möchte sich für die 4x400m Nationat-
staffel empfehten. Sie wurde über 400m in
der Zeit von 56.35s gestoppt, muss sich

aber am nächsten Samstag in Genf noch
deuttich steigern, wenn sie sich den Platz im
Europa-Cup Team sichern möchte.

Sa/So 6./7.6.O92 6 Kantonale
Meistertitet für die LGKE-Athteten

Die Zürcher Kantonaten Meisterschaften
fanden dieses Jahrzusammen mit den Gtarner-

und den Schwyzer-Meisterschaften in Küss-

nacht am Rigi statt. Nur wenige Athtetinnen
und Athteten der LG Küsnacht-Ertenbach
fanden den Weg an den Vierwaldstättersee,
um sich in den verschiedenen Disziptinen zu

messen.

Gteich vier Titel gingen auf das Konto
der starken U 18 LcKE-Athtetinnen. Marina

Mülter gewann den 100m Hürdensprint in
15.68s, Teamkoltegin Livia Lederer eroberte
sich in 1.6.44s die Silbermedaitle. Mit den

übersprungenen 1.56m im Hochsprung war
Marina Mütter überhaupt nicht zufrieden, es

reichte aber auch in dieser Disziptin zu Gotd.

Livia Lederer bestritt innert kürzester Zeit
den Vor- und Endtauf über 200m. Es spricht
für ihre gute Kondition, dass sie im zweiten
Lauf noch zusetzen konnte und in der neuen

persöntichen Bestzeit von 27.13s Zürcher
Kantonatmeisterin wurde. Nora Frey war nur
im Weitsprung im Einsatz. 0bwohl sie im
Antauf Mühe bekundete mit dem böigen
Wind und den Absprungbatken nie optima[
traf, dominierte sie den Wettkampf und

48. Jg / Nr.Z

siegte souverän mit 5.38m.

Im Diskuswerfen gewann David Naef mit
47.26m ebenso die Go[dmedai[[e wie Ctaudia

Egti, die sich mit 45.22m begnügen musste.

David Naef

Vereinsrekord für Claudia Egti an
den TG-Kantonalen Meister-
schaften

Am Sonntag kam Ctaudia Egti an den

Thurgauer Meisterschaften in Frauenfetd zu

einem weiteren Einsatz und steigerte sich im
Diskuswerfen auf die neue Schweizer Saison-
bestteistung von 47 .97m, was zugteich neue
persön[iche Bestweite und LGKE-Vereins-

rekord bedeutete. Im Kugetstossen bestä-
tigte sie mit 1.4.22m ihre bisherigen Leis-

tungen und dürfte damit am Europa-Cup in
zwei Wochen in beiden Disziplinen zum

Einsatz kommen.

1.6
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AtleticaGeneve

Begteitet werden könnte sie dabei von

Teamkottegin Angeta Ktingter, die sich am

i nternationa[en Meeting AthteticaGenöve am

Samstag in Genf über 400m auf hervorragen-
de 55.02s steigerte und die gesamte Schwei-
zer Langsprintelite hinter sich [iess. Mit
dieser Zeit dürfte sie einen Ptatz in der
4x400m Staffel am Europa-Cup auf sicher
haben.

Angela Klingler, 400n 55.02

Am gteichen Meeting mass sich die 16jäh-
rige Nora Frey erstmats mit internationater
Konkurrenz. Mit der U 18 Nationatmann-
schaftsstaffet bestätigte sie in 46.95s über
4x100m ein weiteres Mat die Limite für die
Europäischen Jugendspiete, für wetche die
vier Schweizer Läuferinnen ja bereits quali-
fiziert sind. Über tOOm Lief sie im Gegenwind
starke 12.46s

48. Jg / Nr.2

5a, 13.6.09: SVM - Erfotg für die
LGKE in der 2.Liga

Nach vieten vertetzungsbedingten Aus-

fä[[en und weiteren Absenzen, war das Frau-

en SVM -Team, der LG Küsnacht - Ertenbach

vor einer Woche so stark geschrumpft, dass

die Vereinsverantworttichen sich entsch [os-

sen, kurzfristig von der f. in die 2. Liga

umzumetden. Der Unterschied zwischen die-
sen beiden Ligen ist einzig, dass in der

höheren Liga zwei Athtetinnen pro Disziplin
gewertet werden und in der unteren nur
eine.

Bei der Vereinsmeisterschaft steht das

Gemeinschaftsertebnis, wetches ansonsten
in der Einzelsportart Leichtathletik oft zu

kurz kommt im Vordergrund. So stimmten
sich die Athletinnen am Vorabend des Wett-
kampfes mit einem gemeinsamen Pastaessen

auf den Event ein.

Das SVM-Meeting in Hochdorf LU ist
bekannt und auch am vergangnenen Wo-

chenende reisten die 1., 2. und 3.Liga-
Teams aus der ganzen Schweiz ins Luzerner
Hintertand.

Die Athtetinnen vom Zürichsee konnten

bereits in der ersten Disziptin gross auf-
trumpfen und landeten im Diskuswerfen mit
Ctaudia Egli (44.20n) und Angetina Haas

(39.30m) einen Doppelerfotg. Auch im Kuge[s-

tossen reihten sich die beiden mit 14.04m
(Egti) und 11.55m (Haas) ganz vorne in der
Rangliste ein.

Vor der 4x100m Staffet waren die Erwar-

tungen nicht a[[zu hoch. MitAngela Ktingler
und Livia Lederer waren nur zwei Sprinter-
innen am Start, die weiteren Positionen

wurden durch die 15jährige Mehrkämpferin
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und Mittelstreckterin Rahe[ Kessler und die
Werferin Angelina Haas besetzt. Für die Zeit
von 52.03s konnte sich das Team aber mehr
Punkte gutschreiben lassen ats budgetiert
worden waren.

At[e wussten, dass die Sprünge, Hoch

und Weit, der grosse Schwachpunkt dieses

Wettkampfs sein würden. Nach den Absen-
zen der LGKE Sprungspeziatistinnen Pasca[e

Gränicher, Marina Müt[er, Nora Frey und

Dominique Musey waren diese beiden Diszi-
ptinen mit ein Grund. warum nur in der 2.

Liga gestartet werden kon nte. Langsprinterin
Angeta Klingler, ganz im Dienste der Mann-

schaft, versuchte sich darum wieder einmal
in ihrerfrüheren Spezialdisziptin. Die 1.55m
im Hochsprung können sich durchaus sehen

lassen. Auch die 1zjährige Andrea Mütter,

das erste Ma[ mit dem Frauen-Team am Start,
steuerte mit 1.45m eine gute Höhe bei. Die

Weitspringerinnen mussten gegen den Wind

springen und blieben mit 4.61m von Rahel

Kessler und 4.77m durch Mittelstreckterin
Nicole Schneebeti, etwas unter den Erwar-

tungen.

Angeta KLingler lief in 15.23s persönLi-

che Bestzeit über 100m Hürden und btieb in
25.58s über 200m nur knapp darüber.
Hürdenspeziatistin Livia Lederer kam über
200m auch nicht ganz an ihre Bestmarke

heran und konnte mit der erreichten Zeit
von 27.30s nicht zufrieden sein. Eine neue

persöntiche Bestleistung erreichte RaheI

Kesster im 800m-Laut (?.27.85).

Mit dem Tota[ von 5996 Punkten liegen

die LGKE-Frauen aufdem 1. Zwischenrang in
der 2.Liga. Erfahrungsgemäss dürfte dieses

Resuttat reichen, um sich den Schweizer-
meistertitel in dieser Kategorie zu sichern.

48. Jg / Nr.Z

Das Zie[ der ehrgeizigen Frauen vom See

ist es aber natürtich, nächstes Jahr wieder
eine Liga höher zu starlen und sich einen
Finatplatz für die Aufstiegsrunde in die
Nationa[tiga B zu erkämpfen.

Letzter Quati -Wettkampf in Uster

Gteichzeitig mit dem SVM der Frauen in
Hochdorf fand in Uster der vierte
Quatifi kationswettkam pf für die Kantonaten
Meisterschaften der Nachwuchsathteten
statt. Es war auch für die Athtetinnen der LG

Küsnacht - Ertenbach die letzte Chance sich

für einen Finatptatz am 4. Ju[i im Zürcher
Sihl.höLzLi zu empfehten.

Besonders hervorzuheben ist hier die
schnette Hürdenzeit von Tanja Ritter (14).
Sie tief in 72.61.s über die 80m Hürden-
strecke und setzte sich damit an die Spitze
der kantonaten Bestentiste in ihrer Katego-
rie. Ganz vorne befindet sich auch die 11jäh-
rige Lisa Eberhard. Ihre Zeit von 11.88s über
60m Hürden kann sich ebenfatls sehen [as-

se n.

In der KategoneUT4 der Mädchen waren
gteich neun Athletinnen der LGKE am Start.
Es herrschten gute Windbedingungen und

so konnten a[[e ihre Bestleistung im Sprint
verbessern. Das schnettste der Seemädchen

war die 12jährige Sotby Renz mit 9.05s über
60m. Im Hochsprung stach einmal mehr
Joette Bekowies hervor. Mit 1.35m ist sie

ebenso für den Final quatifiziert wie Merit
Kruse über 60m Hürden.

In drei Wochen findet in Zürich der
Finlawettkampf statt und man darf gespannt

sein auf das Abschneiden des LGKE-Nach-

wuchses.

\
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2O. / 27.6.2 0stschweizer Regionen
Meisterschaften Davos

Bitterka[t war es am letzten Wochenende
in Davos, wo dieses Jahr die 0stschweizer
Regionen Meisterschaften der Kategorien
U18, U16 und U14 stattfanden. Von Leicht-
athletik-Wetter konnte keine Rede sein. Die

elf teilnehmenden Athletinnen der LG

Küsnacht - Ertenbach liessen sich aber von
den widrigen Wetterumständen nicht beir-
ren und kehrten mit einer hervorragenden
MedaiLtenbitLanz nach Hause zurück.

Herausragende Athletin in den Reihen

der LGKE war einmal mehr die 16jährige
Küsnachterin Nora Frey. Sie hatte ein
Mammutprogramm zu absolvieren und ihre
Ausbeute kann sich sehen lassen: zweimaI
Gotd und einmaI Sitber. Am Samstag standen
Vortauf, HatbfinaI und Final im 100m-Sprint
an. Frey gewann den Final souverän in
1.2.72s mit etwas zuvieI Windunterstützung,
nachdem sie sich in den Vortäufen (12.31s

und 12.09s) keineswegs geschont hatte.
Direkt nach dem Fina[e eilte sie zum
Weitsprungwettkampf und sprang in der
eisigen Abend[uft mit 5.55m auf den 2.Rang

hinter der starken Thurgauer Mehrkämpferin
Tanja Mayer, die den Wettkampf mit 5.72m
gewann. In ihrem ersten 200m-Lauf
überhaupt zeigte Nora Frey am Sonntag,
dass ihr auch in dieser Disziptin keine Gegnerin

in der Region das Wasser reichen kann. Nach

25.34s im Vortauf mit etwas zuviel Rücken-

wind, verbesserte sie sich im Finate noch auf
reguläre 25.23s.

Die Erlenbacherin Marina Mütter (15)
stand i hrer Team kottegin nicht vie[ nach. Ihr
gelang i m H ochsprung endtich wieder ei n maI

eine ansprechende Höhe. Mit 1.63 im ersten

48. Jg / Nr.z

Versuch sicherte sie sich den Regionat-
meistertite[ noch vor den beiden Erstptat-

zierten der letzten Schweizermeisterschaft .

I I

Marina Mütter, Hoch 1.63m

Ganz stark trumpften die Mädchen vom

See in den Hürdentäufen auf, traditionetter-
weise eine Paradedisziptin der LGKE-Athl"e-

ten. Vier Medaitten resultierten aus dieser
Disziptin und es hätte leicht noch eine mehr
werden können, wenn Tanja Ritter (14), im
80m Hürdenfinate klar in Führung liegend,
nicht ins Strauchetn gekommen wäre und so

den Sieg vergeben hätte. In die Bresche

sprang Merit Kruse (13). Sie gewann
unerwarteterweise die Bronzemedaitte über
die 60m-Hürden der Kategorie U14.

Livia Lederer (17) hatte sich für den

300m-Hürdentauf sehr viel vorgenommen.

1.9
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Bereits an der dritten Hürde fiel sie aber aus

dem Rhythmus und musste am Ende froh
sein, dass es mit einer für sie unbefriedigen-
den Zeit noch für den 3.Rang reichte. Sie

rehabititierte sich jedoch am nächsten Tag

mit einem schnellen Rennen über die 100m

Hürden der Kategorie U18. In neuer persön-

[icher Bestzeit lief sie auf den 2. Ptatz, noch

einen Rang vor ihrer Teamkoltegin Marina

MütLer, die im Vorlauf ihre Bestmarke verbes-
sern konnte, im Final aber an einer Hürde

anhängte und somit eine bessere Ptatzie-
rung vergab.

100m Hürden Regionate Davos, Livia Lederer [i 2.Rang,

Marina Mütler re 3.Rang

In der Kategorie U16 absotvierte Ladina
Sch [umpf i hren ersten Stabsprun gwettkam pf
in dieser Saison. Die 14jährige Athtetin aus

Fetdmeiten, welche wegen Wadenprobtemen
seit [ängerer Zeit keinem geregelten Trai-
ning nachgehen kann, war mit der Höhe von
2.00m gar nicht zufrieden, war sie im Trai-
ning doch schon viel höher gesprungen.

Immerhin reichte es zurSitbermedaitte. RaheI

Kessler (15) tief zwei starke 600m-Rennen.
Im Vortauf am Samstag und im Finate am

Sonntag verbesserte sie trotz bissiger Kä[te

48. Jg / Nr.z

und störendem Wind zweimal ihre alte
Bestmarke. Mit 7.44.93 ptatzierte sie sich
auf dem guten, aber undankbaren vierten
Rang. Ebenfalts vierte wurde die 11jährige
Lisa Eberhard in der gleichen Disziplin bei
den U14. Auch sie durfte sich in 1.53.38
eine neue Bestzeit notieren lassen.

Am späten Sonntagnachmittag, das Sta-
dion leerte sich bereits langsam und das

Wetterwurde durch den einsetzenden Regen

immer schlechter, waren noch die [etzten
LGKE-Mädchen im Einsatz. Die beiden 12jäh-
rigen Andrea Mütter und Joel[e Bekowies
trotzten den widrigen Bedingungen und
sprangen mit 1.46m (Mütter) und dank neuer
persönticher Bestleistung von 1.40m
(Bekowies) auf die Ptätze zwei und drei und

beschtossen mit diesen beiden Medaitlen ein
äusserst erfotgreiches Wochenende für die
Athtetinnen vom See.

Regiona[e Davos: Andrea Mül.ter [i 2. Rang Hoch,
1.46m, Joetle Bekowies re, 3. Rang Hoch 1.40m
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Die erfotgreichen Girls von Davos (Ostschweizer Regionen Meisterschaften): v.t.n.r vorne: Andrea Müt[er, Lisa

Eberhard, Joette Bekowies, Merit Kruse, hinten: Marina Mü[[er. Rahel Kessler, Livia Lederer, Nora Frey, Tanja Ritter

Berichte: Vreny Mü[[er, Fotos: Marcel Putfer und diverse Athteten
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Votteybatl,- Spieterinnen gesucht

Beim Damen-Votleybaltteam des Frauenturnvereins Erlenbach herrscht für die kom-

mende Saison grosserr Bedarf an neuen Spieterinnen auf atten Positionen.

Die Mannschaft spiel.t in der 2. Liga TV und trainiert jeweits am Montag von 20.00
bis 22.00 Uhr in der Turnhalte Al.Lmendti in Ertenbach.

Interessierte können jederzeit vorbeischauen und mittrainieren, oder Livia Zoetty

unter 079 504 37 53 kontaktieren.
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Jugitag 2OOg in Effretikon
Dieses Jahr fand der Jugitag am Auf-

fahrt-Wochenende statt. Der Wettkampf fi n g

für die älteren Kinder der Freitagsjugi bereits
um 08:15h mit der Disziplin Hochweitsprung
an. Eine Stunde später durften auch die
jüngeren Kinder der Mittwochsjugi ihren
Wettkampf mit Weitsprung eröffnen. Darauf
folgte ein 60m oder 80m Lauffür atte, sowie
ein Fitnessparcous für die Kleinen und Zie[-
werfen für die Grossen. Zum Abschluss des
Morgens durften die Mittwochjugikinder
noch eine Bodenturnübung vorführen, was

atte mit sehr viel Einsatz hinter sich brach-
ten !

Das Wetter wurde zunehmend wärmer
und vor dem Glacestand bitdeten sich lange
Schtangen! Für die Mittwochsjugi-Kinder
stand aber noch ein Nachmittags-Programm
auf dem P[an, welches aus Jägerba[[ und

einer Stafette bestand. Die
Freitagsjugikinder hatten dieses Jahr
erstmals nicht genügend Anmeldungen um

am Nachmittagsprogramm teilzunehmen und

durften deshatb schon nach dem Mittages-
sen nach Hause fahren.

48. Jg / Nr.z

DerJugitag ging dann füratte um 17.00h
mit der Rangverkündigung zu Ende. Wir
durften uns über fünf Auszeichnungen freu-
en, was eine hervorragende Leistung ist!

Vielen Dank an alle Helfer und Ettern die
mitgekommen sind!
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Internationate Einsätze von LGKE -Athteten

48. Jg / Nr.z

9.-1 1.6.09: CISM-Wettmeister-
schaften in Sofia (Bul)

Da die Militär-WeLtmeisterschaften so

früh in der Saison stattfinden, hatte sich

David Naef bereits mit seiner Letztjährigen
Diskusbestteistung für diesen Event emp-
fohlen. Am Wettkampf setber lief es ihm recht
gut, auch wenn er gerne die 50m-Marke
übertroffen hätte.

Mit 49.90m erreichte er den guten
10.Rang in einem Werfer-Weltk[assefetd.

9.6.09: Zwei LGKE-Athletinnen für
die Team-Europameisterschaft in
Bergen (No) quatifiziert

Mit CLaudia Egti und Angela K[ingLer

haben sich, wie im Vorjahr, zwei Athtetinnen
der LG Küsnacht - Ertenbach für die Team

Europameisterschaft der Leichtath leten (eh.
Europa-Cup) vom 27./22. Juni in Bergen,

Norwegen quatifiziert. Ctaudia Egti, die im
Kugetstossen momentan die unumstrittene
Nummer eins in der Schweiz ist, hatte immer
das Zie[ sich auch im Diskuswerfen zu qua[i-
fizieren. In dieser Disziptin musste sie aber
bis zum letzten Wettkampf warten, ehe ihr
der Exptoit getang und sie vor einer Woche

ihre stärkste Gegnerin, die um gut zehn
Jahre jüngere Etisabeth Graf vom STV

Lütisburg, mitdem neuen Vereinsrekord von
47.90m schtagen konnte.

Angela Ktingters grosses Zie[ für diese
Saison war wieder an der Team-EM in der
4x400m Nationalma n nschaftsstaffel zu [au-
fen. Nach ihrem ersten 400m Laufin Baset,

in welchem sie mit der Zeit von 56.35s bis zu

einer Sekunde auf ihre stärksten Kon kurrent-
innen verlor, glaubte sie schon beinahe

nicht mehr daran, dieses Zie[ noch zu errei-
chen. Eine Woche später beim internationa-
len Meeting Attetica Geneve sah dann altes

ganz anders aus. Angela konnte sich enorm
steigern. Sie schtug alte Schweizer Gegner-

innen und setzte sich mit 55.02s, ihrer
zweitbesten je gelaufenen Zeit, an die
zweite Stelle der Schweizer Saisonbesten-
liste. Damit war auch k[ar, dass sie in Bergen

am nächsten Wochenende am Start sein

wird.

13.114.6.09: Nora Frey erreicht
Einzel[imite für die Jugend-
olympiade

Und noch eine Athtetin der LG Küsnacht
- Ertenbach kommtzu einem internationaten
Einsatz: Die 16jährige Nora Frey startete am

Samstag zusammen mit ihren Staffet-
kolleginnen der Schweizer U18 - Nationat-
mannschaft an einem Jugendmeeting in
Schweinfurt (D). Im Einzetrennen über 100m

[ief sie eine sensationelte neue persöntiche

Bestzeit. Mit 12.07s unterbot sie die Limite
für die europäische Jugendotympiade deut-
lich. Diese Zeit bringt sie auch in der Schwei-
zer Bestentiste der Frauen weit nach vorne.

20.121.6.09: Team Europa-
Meisterschaft in Bergen (No)

Die beiden LGKE-Athl.etinnen kämpften

sehr unterschiedtich. Ctaudia Egti kam im
Kugetstossen und im Diskuswerfen gar nie
richtig in den Wettkampf. Nach neuem

Regetement haben die besten acht Athtet-
innen vier Versuche, die anderen nur zwei.
Und da Claudia zu den weniger starken
Athtetinnen im Fel.d gehörte, musste sie

nach jeweits zwei Würfen bereits ausschei-
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den. Mit 43.72m (11.Rang) im Diskuswer-
fen und 73.49m (10.Rang) mit der Kugel,

war sie überhaupt nicht zufrieden. Angela
K[ingler lief es einiges besser. Die 4x400m
Staffel erreichte in 3.37.84 eine schnetle
Zeit und ptatzierte sich auf dem hervorra-
genden 4.Rang.
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Sensatione[er Erfotg für Nora Frey

Nora gewann zusammen mit ihren Kolteginnen der Schweizer U18 4x100m-Staffel. (Sil.ja

Mühlebach, Mujinga Kambundji, Cornetia Halbeer) die Goldmedaitte an der Europäischen

Jugend O[ympiade in Tampere (Finntand).
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Die vier Mädchen liefen im Vorlaufin 46.00s gar einen neuen U18-Schweizerrekord. Im FinaI

konnten sie sich in 46.30s gegen die Ungarinnen (46.37s) knapp durchsetzen.
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LG Küsnacht-Ertenbach (IGKE) mit neuem
Hauptsponsor TOYOTA AG

48. Jg / Nr.z

Auf die neue Saison 2009 konnte die LG Küsnacht-Ertenbach (LGKE) einen neuen

Hauptsponsor gewinnen. Neu unterstützt die Firma Toyota AG die LGKE und sämtliche
Athtetinnen und Athleten tragen das Logo von Toyota.

@ TOYOTA

ttoizcar

oonlcar
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TVE-Beizentour

Das TVE Ehren-
mitglied A[bert
Ke[[enberger er-
innert sich sieben
Jahrzehnte zurück.

I
Wohin es Turner nach dem Training
[ockte

Zu erfü[[ten Turnstunden gehörte zu

meiner Zeit auch ein Danach. Damit meine
ich das Dursttöschen nach den schweiss-
treibenden Marsch/Freiübungen, dem Ein-
und Auskugetn an den Ringen, den verftix-
ten Scheren an den Pauschen (die eigent-
lich nur Jean Weitemann stitrein beherrsch-
te), der oberen und unteren Ftugrotle am

Barren und/oder dem Kamm-/Ristriesen am

Reck mit dem obtigatorischen Nachhüpfer
bei der Landung.

Libido wählte Restaurant

Meist wurde gteich zu Turnstundenbeginn
die Frage des nachher zu besuchenden Lo-

kals getöst. Denn wir hatten ja eine riesige
Auswaht:

Bahnhöfti (bei WoLl.fs), Pöschtl.i (bei
Ammanns), Btume (bei Busstingers), Kreuz
(bei Lütschgs), Schönau (bei Musters), Frei-

hof im Wyden (bei Mahters), Rössti (bei ?),

0chsen (zwischen Maschinenfabrik Schärer

und dem Sigristenhaus) oder dem Sonnen-
berg/Rigibtick/Lueg in See (bei Weinmanns),
auf halber Strecke zum Pflugstein. Zu weit
weg und deshatb nur für Versammtungen im
Gerede: Kitten m üh[e (bei GLasharfenspieler

Staub), Pftu gstei n (bei Fisch bachers), Er[en -

höhe (bei ? ) und Btüemlisatp bei Kä[ins, den

48. Jg / Nr.z

Schwiegereltern von Beni Nauer, unserem

A[trounder mit dem mächtigen Bizeps, der
neben dem Restaurant Schmiedstube/
Fischstübl.i - Wirt: Gusti Aeberli - bei Kuhn

Sanitär-/ Heizun gsinstaltateur war.

Vermuttich spielte bei der BeizenwahI
jeweits auch unser Libido (aus dem Lateini-
schen= Geschtechtstrieb) mit, wit[ heissen:
Jene Beiz mit der attraktivsten Serviertoch-
ter - es gab da eine klar führende, aber ich
verrateihren Namen nicht- machte überwie-
gend das Rennen.0b Ertenbachs Turner
heute auch sotche Uebertegungen machen

(müssen), entzieht sich meiner Kenntnis.

Für unsjedoch war es eine Zeit votter Satz

und Pfeffer.

TVE

a

1
)

Bäckerei - Konditorei
Tea-Room

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag 6.30 - 1 8.30 Uhr

Samstag 6.30-16.00 Uhr

Schiffländestrasse 17
8703 Erlenbach

Tel.+Fax 044 910 09 66
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